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Kämpfe im Maasgebiet
Delbrücks Rücktritt

Clemens Delbrück iſt gegangen weil ſeine Geſundheit
en Anforderungen ſeines Amtes nicht mehr ſtandhielt Daß
politiſche Gründe für ſeinen Rücktritt maßgebend geweſen
ſind wird beſtritten Doch mag die Krankheit auch der
äußere Grund geweſen ſein daß dem Rücktritt innere poli
tiſche Motive zugrunde lagen läßt ſich darum doch nicht ver

nen
Staatsſekretär Delbrück hat in der ſchwerwiegenden

Frage der Organiſation der Lebensmittelteuerung verſagt
vielleicht verſagen müſſen weil die Widerſtände die er fand
dem kranken Körper zu ſtark waren Doch bleibt beſtehen
daß er nicht Energie genug beſaß um die entſchiedenen Maß
nahmen durchzuſetzen die allein Abhilfe ſchaffen konnten
Die einzelſtaatlichen Miniſter ja ſogar die Landräte durch
kreuzten immer wieder die ſicherlich guten Abſichten des
Staatsſekretärs auch da wo im Prinzip die einheitliche Rege
lung der Lebensmittelverſorgung im Reich beſchloſſen war
Gegenüber dem Partikularismus und Egoismus von Einzel
ſtaaten Provinzen Kreiſen und Berufsſtänden war Clemens
Delbrücks Hand zu ſchwach Er mußte es ſich ſogar gefallen
laſſen daß der preußiſche Landwirtſchafts
miniſter ganz offen gegen die Höchſtpreisfeſtfetzungen des
Reiches Stellung nahm und ſo direkt zum Wider
ſtande gegen die Maßnahmen der Reichs
regierung Veranlaſſung nahm Es wäre nicht
befremdlich wenn er unter dieſen Umſtänden jetzt wo er ein
ſehen mußte daß es mit der Desorganiſation der
Lebensmittelverteilung die ſich immer ſchärfer
fühlbar macht nicht mehr weiter ging ſein Amt gerne
einemenergiſcheren geſundheitlich feſteren
Manne überließ der eher Ausſicht hätte die Wider
ſtände zu brechen

Clemens Delbrück er ſteht als gebürtiger Hallenſer
geboren am 19 Januar 1856 als Se eines hieſigen Arztes

unſerer Stadt nahe iſt keine ſtarke Perſönlich
keit aber er iſt ſtets ein fleißiger tüchtiger Arbeiter ge
weſen Das und ſeine Anpaſſungsfähigkeit an die jeweilig
maßgebenden Anſchauungen mit denen er in ſeiner Amts
führung zu rechnen hatte hat die Aufmerkſamkeit auf ihn
gelenkt Nach einer längeren Tätigkeit als Landrat in
Tuchel wurde er 1892 Oberpräſidialrat in Danzig und 1896
Oberbürgermeiſter dieſer Stadt Nach ſechsjöhriger Tätig
keit als Oberbürgermeiſter wurde er 1902 zum Oberpräſidenten
von Weſtpreußen ernannt Mit ſeiner Berufung an die
Spitze des e er Handelsminiſteriums die nach Möllers
Rücktritt drei am 19 Oktober 1905 erfolgte
begann ſeine miniſterielle Laufbahn die ihn weiteren Kreiſen
bekannt v

Der große Aufſtand im Ruhrrevier der am Anfang des
Jahres die ſozialpolitiſchen Gegenſätze verſchärft hatte und
die Preispolitik des Kohlenſyndikats ſchufen dem Handels
miniſterium eine ſchwierige Situation Delbrück hat dabei
lediglich einen Reſſortſtand punkt vertreten zeigte
ſich ſozialen Geſichtspunkten ziemlich unzugänglich Es
wurde ihm damals nicht zu unrecht eine allzugroße Rütſicht
nahme auf die Wünſche der Großinduſtrie und die Beteili
gung der Bergverwaltung an der Preispolitik des Kohlen
ſyndikats zum Vorwurf gemacht Auch bei der Beratung der
Knappſchaftsnovelle ließ er entſprechend den Wünſchen der
Landtagsmehrheit die geheime Wahl für die Knappſchafts
vertreter fallen Wie ſehr er als Handelsminiſter unter dem
Einfluß der Mehrheit des preußiſchen Abgeordnetenhauſes

n bewies ein Ausſpruch den er am 18 Februar 1909 im
Abgeordnetenhauſe tat Er bekannte ſich darin als Gegner
der Sozialpolitik die er ſpäter vertrat indem er ſagte

Es ſei zweifellos wahr daß Deutſchland mit einer
gewiſſen Ungeniertheit ohne Rückſicht auf
er Koſten die Sozialpolitik durchgeführt
abe
Jm Juli desſelben Jahres wurde Delbrück bei dem

zroßen Revirement nach Bülows Abgang Staatsſekretär
des Jnneren und man nahm nun an daß mit ihm ein
Gegner der Sozialpolitik in das Staatsſekretariat eingezogen
ſei Delbrück paßte ſich aber den Anſchauungen des Reichs
tages die hier für ihn maßgebend waren ebenſo raſch an
wie er ſich früher den Anſichten der Landtagsmehrheit ge
fügt hatte

Bezeichnend war ſein Konflikt mit den Konſervativen
1913 in der Frage des Streikpoſtenſtehens ſeine Stellung
nahme gegen eine Sondergeſetzgebung zum Schutze der
Arbeitswilligen ſeine Drohung falls in Preußen bis zum
Herbſt 1913 kein Wohnungsgeſetz vorgelegt würde werde
das Reich die Wohnungsfrage regeln

Dieſe Stellungnahme hat ihm auf der Rechten viele
Gegner geſchafſfen Er nahm das jedoch in den Kauf da er
die er des Reichstages hinter ſich wußte Bei der
Reichsverſicherungsordnung und weit mehr bei der
Privatbeamtenverſicherung zeigte ſich jedoch daß er weit
lieber noch mit einer Mehrheit arbeitete in der auch die

Rechte vertreten war Die e beider ſich das Beſtreben geltend machte das Geſetz auf jeden
Fall noch vor den Wahlen 1912 unter Dach und Fach zu
ingen zeigt ebenſo wie die hegeSpuren der Ueber aſtung Delbrück hat hierbei immer

treiben laſſen Und als auf der Rechten nach dem Zuſtande

Amtliche Meldung der Heeresleitung

WTB Großes Hauptquartier 13 Mai
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Zwiſchen Argonnen und Maas fanden an einzelnen
Stellen lebhafte Handgranatenkämpfe ſtatt erſuche des
Feindes in den Wäldern von Avocourt und Malancourt
Boden zu gewinnen wurden vereitelt

Ein feindlicher Nachtangriff ſüdweſtlich des Toten
Mannes erſtarb in unſerem Artilleriefeuer

Auf dem öſtlichen Maasufer erlitten die Franzoſen bei
einen mißglückten Angriff am Steinbruch weſtlich des

Ablain Waldes beträchtliche Verluſte
Ein deutſcher Kampfflieger ſchoß über dem Walde von

Bourguignon ſüdweſtlich von Laon einen feindlichen
Doppeldeder ab Südweſtlich von Armentières wurde durch
unſer Abwehrfeuer am 11 Mai ein engliſches Flugzeug zum
Abſturz gebracht und vernichtet

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Nördlich des Bahnhofs Selburg wurde ein ruſſiſcher An

griffsverſuch gegen die kürzlich genommenen Gräben durch
unſer Artilleriefeuer im Keim erſtickt Mehr als 109 Rirffen
wurden gefangen genommen

Balkan Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſch ungariſche Heeresbericht
WTB Wien 13 Mai

Amtlich wird verlautbart 13 Mai 1916

Ruſſiſcher und t r n Kriegsſchau
a tzUnverändert es

Jtalteniſcher Kriegsſchaupla g
Am Rordhange des Monte San Michele wieſen unſere

Truppen mehrere Angriffe ab Die Jtaliener erlitten
ſchwere Verluſte Sonſt keine beſonderen Ereigniſſe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

nüchterung auf ſozialpolitiſchem Gebiet bemerkbar machte
gab er in ſeiner großen Rede vom 20 Januar 1914 der An
ſicht Ausdruck daß die Sozialpolitik mit der Reichsverſiche
rungsordnung einen gewiſſen Abſchluß erreicht habe und wies
die Einführung einer Arbeitskoſenverſicherung vollſtändig ab

Der Krieg hat den Staatsſekretär nun gezwungen
wieder umzulernen und ſich einer beinahe rein ſozialiſtiſchen
Wirtſchaftspolitik anzupaſſen Ohne Zweifel würde er ſich
auch in dieſe Wandlung gefunden haben wenn andere Stellen
größere Anpaſſungsfähigkeit an die anormalen Zuſtände der
Kriegswirtſchaft beſeſſen hätten So haben ihn die Wider
ſtände die er fand zermürbt

Die große Aufgabe die wirtſchaftlichen Verhältniſſe im
Kriege mit ſtarker Hand und ohne jede Rückſicht auf wider
ſpenſtige Reſſortminiſter Verufskoterien und unter Verwal
tungsinſtanzen zu ordnen und die vielleicht noch ſchwierigere
Aufgabe der Ueberführung der Kriegs in die Friedenswirt
ſchaft und der Vorbereitung von wirtſchaftlichen Verträgen
mit unſeren Verbündeten mit den Neutralen und mit unſeren
Gegnern nach dem Kriege erfordert eine geſundheitlich feſte
ſtarke Perſönlichkeit Hoffentlich gelingt es dem Kanzler
eine ſolche zu finden Die richtige Beſetzung des Delbrück
ſchen Poſtens iſt von großer Wichtigkeit für unſere wirt
ſchaftliche Stärke im Kriege und für die wirtſchaftliche Ent
wicklung Deutſchlands nach dem Kriege D

Zum Rücktritt des Staatsſekretärs Dr Delbrück
wird im geſagt daß ſeine Erkrankung zeitig mit
Angriffen zuſammenfalle die gegen ſein Amt erhoben
wurden weil er ſich der Aufgabe der Lebensmittelverſorgung
während des Krieges nicht in vollem Maße gewachſen ge
zeigt habe Ferner erinnert das B daran daß es der
frühere Kultusminiſter v war der ſeinerzeit Del
brück den Danzigern als Nachfolger des verſtorbenen Ober
bürgermeiſters Vaumbach empfahl Er bewährte ſich aufs
beſte und als er gelegentlich der Verlegung des Poſener
Leib Huſaren Regiments nach Danzig den Kaiſer vor dem
Rathauſe in einer eindrucksvollen Rede begrüßte wußte man
e daß er der kommende Mann Wilhelms II war Zu
einem jetzigen Scheiden aus dem Amte als Staatsſekretär
bemerkt das Blatt er gehe als ein überarbeiteter kranker
Mann dem die Aufgaben über den Kopf gewachſen ſeien
Den meiſten anderen die jetzt nur kritiſieren könnten wäre
Fei i nicht anders ergangen Jn der Voſſ Zig

ei t es die Laſt der Arbeit habe auf Delbrück doppelt und
kömmen der Reichsverſicherungsordnung ſich eine Kanlg Fe dreifach ſchwer gelaſtet als bei Ausbruch des Krieges der Buſchir zurückziehen

Kreis ſeiner Pflichten durch die Ernennung zum Stellvtreter des Reichskanzlers beträchtlich erweiſert worden ſei

Mit ſeinem Namen ſei die Reichsverſicherungsordnung auf
immer verknüpft Jn der Kreuzztg wird geſagt übei
vermerkt ſei es ihm von den rechtsſtehenden Parteien worden
daß er ſich gegen eine Sondergeſetzgebung zum Schutze derArbeitswilligen ausſprach Die Peutſge Tagesztg hebt
die außerordentliche Arbeitskraft und raſche Auffaſſungsgabe
ſowie das redneriſche Geſchick Delbrücks hervor

m

England
Der Prozeß gegen Caſement

Wie die Times melden wird Sir Roger Caſement
unter der Anklage des Hoch verrats vor Gericht geſtellt
werden Die vorhergehende Unterſuchung findet vor dem
Polizeirichter in London ſtatt Sie beginnt am 15 Mai
wird wahrſcheinlich mehrere Tage dauern und das ganze
Verfahren ſoll ſich öffentlich abſpielen 222 Red

Asquith reiſt ſelbſt nach Jrland
e B Hamburg 12 Mai Aus Kopenhagen wird dern

Hamburger Fremdenblatt gemeldet Asquith begibt ſich
ſelbſt nach Jrland um zwiſchen den Zivil und Militär
behörden zu ver mitteln und dadurch zu verhindern daß
die Gärung dort noch mehr um ſich greife Die letzte amt
liche Verluſtliſte der Opfer des Aufruhrs verzeichnet 1315

Perſonen aDie letzten Dublinopfer

WTB London 12 Mai Amtlich wird gemeldet James
Connolly und John Modermott die letzten beiden
Unterzeichner des Manifeſtes der proviſoriſchen Regierung
in Dublin ſind heute morgen vom Kriegsgericht verurteilt
und erſchoſſen worden

Aus London melden die römiſchen Zeitungen Bei den
Unruhen in Jrland ſind auch eine Anzahl Prieſter gefallen
Eine größere Anzahl Prieſter hatten ſich als Feldgeiſt
lich e der Rebellen einſchreiben laſſen ſie ſind nach erfolgter
Verhaftung durch die engliſchen Behörden von den Biſchöfen
a divinis ſuspendiert Jn den Londoner Zeitungen wurden
bis zum 9 d M insgeſamt 32 Todesanzeigen von in Jrkanr
gefallenen Offizieren gezählt

Bernhard Shaw über die iriſchen Aufſtände
T V Lugano 12 Mai Nach dem Mailänder Corriere

della Sera ſoll Bernhard Shaw in London erklärt haben
daß die Erſchießung der iriſchen Rebellen nach deren Ge
fangennahme oder Ergebung ungeſetzlich geweſen ſei und
fügt hinzu die Jrländer haben ein Recht die Waffen zu
ergreifen um für ihre Unabhängigkeit zu kämpfen bis die
engliſche Herrſchaft in Jrland durch ein nationales Parla
ment erſetzt ſei Jnzwiſchen hätten die Jrländer genau
ein gleiches Recht deutſche Hilfe gegen England an
zunehmen ebenſo wie England Rußlands Hilfe in dieſem
Kriege gegen Deutſchland annimmt

Townſhends Qualitäten
Noch vor der Einnahme von Kut el Amara erſchien in

La Revue Bleue vom 22 April eine ſcharfe Kritik der
meſopotamiſchen Expedition Alle Expeditionen nach weit
abgelegenen Gegenden die von fekundärer Bedeutung ſind
und das Mutterland ſchwächen müßten im Prinzip ver
dammt werden Der Feldzug in Meſopotamien der be
trächtliche engliſch indiſche Streitkräfte dort feſthält iſt ein
rein kolonialer Eroberungszug Er hat in
den europäiſchen Kämpfen keine andere Bedeutung Es iſt
zu bedauern daß ein Offizier von den Fähigkeiten des
Generals Townſhend in einem Kolonialfeldzug verloren
geht Dieſer ſo hedeutende Offizier hatte ſein ganzes Leben
lang die Schlachtfelder Frankreichs und Belgiens ſtudiert
im Hinblick auf einen kommenden europäiſchen Krieg

Dieſes Zugeſtändnis der Revue Bleue iſt hochinter
eſſant Es zeigt wiederum wie ein hoher engliſcher Offizier
in Belgien doch wohl mit dem Einverſtändnis der belgi
ſchen Regierung ſeine Studien für den künftigen Krieg
gegen Deutſchland gemacht hat

Die Engländer in Buſchir eingeſchloſſen
e B Karlsruhe 13 Mai Die Nowoje Wremja

meldet aus Londen daß in der Rähe von Buſchir am Perſi
ſchen Golf neuerdings heftige Kämpfe zwiſchen engliſche
Truppen und perſiſchen Aufſtändiſchen ſtattfanden Di
Engländer haben ſich in Buſchir ſtark verſchanzt während di
Perſer es belagern

Eine engliſche Abteilung beſtehend aus einen Juſahi
teriebataillon und eſnem Jnderregiment machte in der lez

ten e einen r S z eraufſtändiſchen Perſer an konnte e BVeſeſtiggeliue W v und nußte ſich ergebnislos nack



KRußland
Ruſſiſche Flottenoffenſive

Der n Ru Slowo ſchreibt die Ernennung eines eigenen Generalſtabs für die euſſ Kri

marine beim Hauptquartier des Zaren in der Perſon
Generals Konzerowſti ſei dahin zu deuten daß die ruſſi
Flotte vor ihrem aktiven Eingreifen in den Weltkrieg ſtehe

Wer lacht da nicht

Mangel an Ausrüſtungsgegenſtändenim ruſſiſchen Ferro
Der Peſter Lloyd meldet aus Bukareſt Durch öffent

cichen An lag wurde in Beſſarabien bekanntgegeben da
die Einrückung der Achtzehnjährigen die mi
dem 1 Mai erfolgen ſollte auf ein ſpäteres noch z be
ſtimmendes Datum verſchoben worden iſt Es verlautet
daß der Mangel an r e e dieſe Ververanlaßte Trotz ſtrenger Bewachung mehren ſich
in der letzten Zeit die Deſertionen aus Beſſarabien
nach Rumänien wo erſt geſtern acht Deſerteure den Behörden
vorgeführt wurden B Z a

Amerikas militäriſche Ohnmacht
c B Nach einer Ah der Times aus Newyork

Wie ohnmächtig Amerika militärtſch ſelbſt Mexiko gegenüber
iſt geht aus der Tatſache hervox daß die 4000 Linientruppen
welche Wilſon verlangt um ſie an die mexikaniſche Grenze
zu ſchicken nur dadurch nete werden können
daß man einen Teil der Stellungsartillerie aus den Küſten
garniſonen fortnimmt

Die demokratiſchen Kongreßmitglieder wollen den Ernſt
der Lage nicht einſehen und haben die Senatsvorlage für die
Heeresausdehnung dermaßen beſchnitten daß ſiepraktiſch wertlos wurde Nur auf eine geringe Divt
ſionsvermehrung kann gerechnet werden Lediglich wenn die
Lage ſich derart zuſpitzte daß Carranza Und Villa ſich gegen
die Vereinigten Staaten vereinigten was durchaus wahr
ſcheinlich ſei werden die Demokraten einſehen daß eine
Heeresvermehrung nötig iſt Jn Mexiko ſelbſt werden
beſonders in konſerativen Kreiſen Stimmen für Felix
Dia z als den geeignetſten Präſidenten laut

Keine Antwort an Amerika
Newyork 12 Mai Durch Funkſpruch vom Vertreter

oes WIB Jn amtlichen Waſhingtoner Kreiſen erwartet
man keine Antwort auf die letzte amerikaniſche Note ſo daß
die Auseinanderſetzung beendet wäre und die Aufregung
ſich legen könnte

Wir Amerikaner ſind nicht neutral geweſen
Newyork 13 Mai Funkſpruch des Vertreters des

W T Der Völkerrechtslkehrer an der Columbia
Univerſität Sto well ſagt in einer Beſprechung der deu t
ſchen Note die er in der Newyork World erſcheinen
läßt Die Note beſeitigt jeden Grund für einen
Abbrucch

Zu der Sprache der Note bemerkt er Wir müſſen die
bitteren Gefühle in Deutſchland die durch unſere neutrale
Handlungsweiſe hervorgerufen worden ſind bedenken denn
un nicht neutral geweſen als wir Englanderlaubten unſere neutralen Rechte beim Handel mit Deutſch

land zu mißachten Wenn Deutſchland ſich jetzt offen bereit
erklärt ſich dem Völkerrecht anzubequemen ſo ſind die Ver
eitigten Staaten bei ihrer Ehre verpflich
tet alle vernünftigen Maßnahmen ſoweit ſie können zu
treffen um ſich auch von der anderen Partei eine angemeſſene
Anerkennung ihrer Rechte zu ſichern

Stowells Bemerkung iſt um ſo bemerkenswerter als er
gegen Deutſchland eingenommen iſt

Vermiſchte Krisgsnachrichten

Die jüngſten Ereigniſſe vor Verdun
eranlaſſen mehrere Pariſer Fachkritiker unter ihnen
Heneral Verraux die franzöſiſche Heeresleitung auf das Ge
fährliche einer Abbeförderung größerer franzöſiſcher Streit
kräfte von Verdun nach irgend einem anderen Operations
felde hinzuweiſen Begründet wird dieſe Warnung mit den
letzthin auch vom Temps feſtgeſtellten Wahrnehmungen
über die ungeſchwächte deutſche Offenſivktaft an beiden Maas
ufern Die während einiger Tage ſeitens der Deutſchen be
wahrte Ruhe könne jeden Augenblick durch ein überraſchendes
Manöver unterbrochen werden Auch der Gaulois meint
daß die Deutſchen nach dem 80tägigen Verdunkampf durchaus
nicht Miene machten locker zu laſſen

Der Temps bedauert daß man monatelang die fran
zöſiſche Preſſe mit optimiſtiſchen Hoffnungen wegen der wirt
ſchaftlichen Erſchöpfung Deutſchlands vergiftete unter dem
Vorwande daß man die Moral im franzöſiſchen Volke auf
rechterhalten müßte Es wäre beſſer geweſen wenn man in
den amtlichen Bureaus weniger von der bevorſtehenden Aus
hungerung der Deutſchen geſprochen deſto mehr aber ſchwere
Artillerie hergeſtellt hätte Man könnte nicht behaupten
daß das deutſche Heer Hunger leide Der Artikel ſchließt mit
dem Wunſche daß ein ſtärkerer Druck auf die trotz aller Ueber
wachung Deutſchland noch mit Lebensmitteln verſorgenden
Neutralen ausgeübt werde

Die ſerbiſchen Schlachtopfer
Der Secolo meldet aus Saloniki General Sarrail

zaut ſich mit ſeinem Stabe nach Patras am Golf von
Korinth begeben wo das Eintreffen des Serben
heeres erwarket wird

o B Athen 13 Mai An gutunterrichteter Stelle will
man beſtimmt wiſſen daß 30 000 Serben ſich vorläufig der
Ueberſiedlung nach Saloniki nicht anſchloſſen da ſie ſich noch
nicht genügend erholt haben um gefechtsfähig zu ſein
Uebrigens hat es abermals Meinungsverſchiedenheiten
zwiſchen der franzöſiſchen und ſerbiſchen Heeresleitung ge
jeben Sie entſptingen der Weigerung der Franzoſen den
Serben das für den Lebensunteralt der Truppen n
Peld zu geben Sie wollten den Serben vielmehr gleich

rälien liefern Athener Vierverbandszeitungen
heute die Meldung daß 80 000 Serben S z

2

vollendet
wohnte Uebertreibung in Saloniki eintrafen und

n Mai alten Stils J r rdürfte Entge er Meldung verlau rtnäckdaß die Serben 2 Florina in Griechenland dis e

naſtir gebracht werden ſollen wo wiederholt Beauftragte
der Engländer und Franzoſen die Möglichkeit der Unter
bringung geprüft haben Temps meldet aus Athen
Vom ſerbiſchen Heer befinden ſich bereits 65 000 Mann in
Saloniki Auf Korfu ſind noch 20 000 Mann

Die Cymric
c B Amſterdam 13 Mai Der White Stardampfer

Cymric der vor der g 7 Weſtküſte angeblich torpediert wurde war für zwei Millionen perſichert Der Wert
der Ladung war jedoch erheblich höher Jn den Reuter
meldungen über den Untergang fehlt die übliche Anmer
kung daß der Dampfer unbewaffnet war

v d Goltz in Bagdad beigeſetzt
Die Leiche des Feldmarſchalls Freiherrn von der Goltz
iſt nach erfolgter Einbalſamierung vorläufig in Bagdad bei
geſetzt worden

Schweizer Erholungsaufenthalt für Krankenſchweſtern
WTB Bern 12 Mai Schweizeriſche DepeſchenAg

Unter dem Protektorat des Bundesrats Hoffmann und ſeiner
Gemahlin
unentgeltliche Erholungsaufenthalte für die in den Armeen
der kriegführenden Staaten beſchäftigten Krankenſchweſtern
gegründet worden die ſchon während des kommenden Som
mers in Betrieb genommen werden ſollen

Der Aufſtand in China
S B Genf 12 Mai Nach Meldungen franzöſiſcher

Blätter aus Schanghai wurde von den aufſtändiſchen ſüd
lichen Provinzen Kanton zur proviſoriſchen Hauptſtadt
erklärt und eine Militärregierung mit dem Gouverneur von
Junnan als Vorſitzenden gewählt

Die Zenſurdebatte im Reichs
haushaltsausſchufz

Berlin 12 Mai 1916
Der Reichshaushaltsauſchuß des Reichstages ſetzte heute
ſeine Beſprechung der Handhabung der Zenſur fort Ein
ſozialdemokratiſcher Abgeordneter erklärte die Auffaſſung
daß nur die Militärbefehlshaber und dieſe nur dem Kaiſer
für ihre Handlungen unter dem Belagerungszuſtand ver
antwortlich ſeien für irrig Verantwortlich ſei die Regie
rung in dieſem Falle der Reichskanzler denn das preußiſche
Geſetz über den Belagerungszuſtand ſchreibe vor daß die
Regierung der Kammer alſo nach Uebernahme dieſes Ge
ſetzes auf das Reich dem Reichstag verantwortlich iſt Der
Redner bezieht ſich auch auf eine Auskunft des damaligen
Bundeskanzlers gelegentlich einer Jnterpellation im Parla
ment des Norddeutſchen Bundes im Jahre 1870 und auf Aus
führungen der Abgg Windthorſt und Duncker Der Reichs
tag habe daher das Recht vom Reichskanzler Abhilfe gegen
geſetzwidrige Maßnahmen der Militärbehörden zu verlangen

Ein konſervativer Redner wirft der Zenſur
zu weitgehende Scheu vor der Wirkung auf das Ausland

vor Wolle man ſich danach ausſchließlich richten ſo dürften
auch keine Kanzlerreden gehalten werden Jn England ſet
die Kritik viel freier Die Regierung ziehe ſich immer hinter
Stellen zurück die vom Reichstage nicht zur Verantwortung
gezogen werden könnten nämlich hinter die Militärbehörden
Wenigſtens für die Zenfur in Sachen der auswärtigen Politik
müßte die Regierung die Verantwortung übernehmen Der
Redner polemiſiert gegen die Ausführungen des Regierungs
vertreters daß das Sammeln von Maſſenunterſchriften für
die Petition des Prof Dietrich Schäfer eine Umgehung des
Petitionsrechtes bedeute Der Redner klagt auch über per
ſönliche Zuſpitzung der Zenſur und Verhängung der Brief
ſperre gegen national empfindende Kreiſe er verteidigt das
Vorgehen der Stettiner Zenſur gegen den Artikel des Abg
Gothein in der Oſtſeezeitung

Ein Zentrumsredner ſpricht über die Schutzhaft Wenn
die Polizeibehörden den Militärbehörden angeben wer
ihnen verdächtig erſcheine ſo ſeien dieſe Perſonen in Schutz
haft genommen und hierbei vollkommen rechtlos geworden

Von Rednern verſchiedener Parteien wurden lebhafte
Klagen wegen unberechtigter Verhängung von Schutzhaft
ungeſetzlicher Briefſperre und dhabung der Zenſur auch
den Fraktionen des Reichstages gegenüber geführt Ver
treter des Reichsamts des Jnnern und des Auswärtigen
Amtes ſuchten die Stellung der Regierung zu verteidigen

Es ſind bisher folgende Reſolutionen geſtellt
von den Sozialdemokraten auf Aufhebung des

Belagerungszuſtandes und der Zenſur
von den Abgg Alpers Welfe Got hein Vp und

Mum m TDeutſche Fraktion
den Reichskanzler zu erſuchen dahin wirken zu wollen
daß die Erörterung über ein engeres Verhältnis zwiſchen
dem Deutſchen n und den ihm zurzeit verbünderen
Staaten in der Preſſe freigegeben werde

von der Fortſchr Volkspartei
den e zu erſuchen noch im gegenwärtigen
Tagungsabſchnitt einen Geſetzentwurf 2 egen durch
den die Handhabung der gang in nichtmilitäriſchen An

elegenheiten ſowie die Aufſicht über das Vereins und
zerſammlungsrecht während der Dauer des Belagerungs

zuſtandes den Zivilbehörden übertragen und die Verant
wortung dafür vom Reichskanzler übernommen wird
vom Zentrum
den Reichskanzler zu erſuchen alsbald die erforderlichen

aßnahmen zu treffen durch welche 1 die Verhängung
der Schutzhaft auf das aus rein militäriſchen Gründen ab
ſolut gebotene Maß beſchränkt wird 2 bei Verhängung
der Schutzhaft den Verhafteten die im ordentlichen Prozeß
verfahren gegebenen 277 gewährt werden

von den Nationalliberalen dem Zentrum
und den Konſervativen

den Reichskanzler zu erſuchen dafür zu daß das
Vereins und Verſammlungsrecht und die Preßfreiheit nur
ſoweit eingeſchränkt werden als dies im Jntereſſe ſiegreicher Kriegführung unbedingt geboten iſt daß eine a
mäßige Zfe abung der nur ſt und daß
wo von Zivilbehörden auf die Handhabung der Zenſur ein
Einfluß geübt wird die zuſtändigen Behörden und Be
amten kraft der ihnen obliegenden Verantwortung ihre
mer n vertreten

trumsredner erklärte es für nicht zulä dem
Volke durch die mittelſt der Zenſur eine ganz beſtimmte
Meinung allmähli z imputieren Die Behandlung der
Zeitungen und ihre Verbote ſeien zu rückſichts los

le könne es nicht weitergehen

ſowie des Nationalrats Ador ſind in der Schweiz

e

Der Miniſterialdirektor hrte aus es ſei allerd
etwas anderes ob ein kleiner Kreis von Perſonen eine
gabe mache oder ob Petitionen in Zigarrenläden zur Unter
ſchrift ausgelegt würden Jm Auslande werde die Zenſur
viel ſchärfer gehandhabt als bei uns wo ſie nicht jede freie
Reinungsäußerung verwehre Man e ſich doch auch vor

ebertreibungen in der Kritik der Zenſur hüten Es er
ſcheine nicht zweckmäßig während des Krieges an eine Ah
änderung des Belagerungszuſtandsgeſetzes heranzugehen

Ein Volksparteiler erwiderte wenn man auch alle
Uebertreibungen abziehe ſo bleibe immer noch beſtehen daß
bei uns im Gegenſatz zum Auslande die politiſche Zenſur
ſchärfer vorgehe Die Behandlung der Preſſe und ihrer Ver
treter gebe zu Beſchwerden immer noch reichlich Veranlaſſung
ja es kämen geradezu törichte Eingriffe der Zenſur vorGewerkſchaftliche Serſammtan en würden nach wie vor ge

hindert Der Zenſor des Artikels des Abg Gothein ver
teidige hier mit ſeinen Freunden ſeine Stellungnahme ob
wohl der Artikel ſchon in 16 anderen Zeitungen unbean
ſtandet erſchienen war wie ſollten wir ſo zu beſſeren Zu
ſtänden kommen Von der äußerſten Rechten bis zur
äußerſten Linken ſei man einig daß es ſo nicht bleiben könne
Ein derartiges Syſtem der Bevormundung wäre für Monate
erträglich iſt es aber nicht für Jahre Das Volk wünſche
Aufklärung und könne ſie auch ertragen die Stimmung
könnte dadurch nur gebeſſert nicht aber beunruhigt werden
Die Aufhebung des Belagerungszuſtandes erſcheine aller
dings nicht zweckmäßzig Der Redner teilte weiter mit daß
in Mecklenburg ein in ven ſtärkſten Ausdrücken gegen die
Regierung gehaltenes Anſchreiben an die Abgeordneten von
Dorf zu Dorf vertrieben und Unterſchriften dafür geſammelt
werden Er tritt dann für den volksparteilichen Antrag ein
Wenn die Regierung einwende daß der Antrag Undurch
führbares fordere e würden bei gutem Willen die Schwierig
keiten zu überwinden ſein Der Reichstag könne ſich nicht
vertröſten laſſen daß es auch ſo beſſer werde Beſtimmte
Vorſchläge ſeien notwendig

Darauf vertagte der Ausſchuß die Weiterberatung
auf Sonnabend vormittag vorher Kapitalabfindungsgeſetz

Deutſches Reich

Gegen vie Elektriſterung der Staatsbahnen
WTB PVerlin 13 Mai Jm Finanzausſchuß der

bayeriſchen Kammer gab der Verkehrsminiſter über die
Elektriſterung der Staatsbahnen eine Erklärung dahin ab
daß durch die Erfahrungen des Krieges die RNotwendigkeit
der Lokomotiven und die Unmöglichkeit der Elektriſirung
der deutſchen Staatsbahnen in großem Maßſtabe nachge
wieſen ſei

Zum Geſetzentwurf über die Stadtſchaften
Verlin 12 Mai 1916

Der Unterausſchuß der Abgeordnetenhauskommiſſion für
3 Stadtſchaftengeſetz hat folgende Beſchlüſſe ge

aßt
Auf konſervativen Antrag die Staatsregierung wolle

von neuem in Erwägung ziehen ob nicht eine landesherrliche
Verordnung herbeizuführen ſei durch die der zweite Teil des
Geſetzes über die Sicherung von Bauforderungen in den Ge
meinden in denen Bauſchwindel feſtgeſtellt iſt auf die Dauer
von zehn Jahren in Kraft geſetzt wird und die Verrichtungen
die nach 8 63 dieſes Geſetzes dem Bauſchöffenamt obliegen
den Schätzungsämtern übertragen werden

auf Antrag der Fortſchrittlichen Volkspartei der Frei
konſervativen und der Sozialdemokraten Die Staatsregie
rung wird erſucht noch in der gegenwärtigen rng eine
Geſetzesvorlage einzubringen durch welche Mittel bereit
geſtellt werden um Gemeinden Hilfeleiſtungen zu ermög
lichen9 1 für durch den Krieg und h in Rot
geratene Hausbeſitzer Zahlung rückſtändiger Hypotheken
zinſen Steuern uſw

2 für Kriegsteilnehmer oder deren Hinterbliebene und
ſonſtige durch den Krieg und Kriegsmaßnahmen in Not ge
ratene Perſonen zweds Abbürdung ihrer während des
Krieges entſtandenen Mietsſchulden

Abgelehnt wurde der Antrag Dr Arendt fk auf Er
richtung einer Kgl preuß Stadtſchaftsbank und ein national
liberaler Antrag auf Einleitung von Schritten zur Schaffung
von Beſtimmungen zu unternehmen durch welche den Hypo
thekenbanken Verſicherungsgeſellſchaften und Landeskredit
anſtalten geſtattet wird Beleihungen bis zu 75 Prozent des
Schätzungswertes zu geben wenn der über 60 Prozent dieſes
Wertes hinausgehende Teil in Geſtalt einer vom Kommunal
verband garantierten Tilgungshypothek gegeben wird

Ueber eine Unterredung mit dem Landwirtſchaftsminiſter
Freiherrn v Schorlemer berichtet ein Mitarbeiter der Voſſ
Ztg Ueber die Ergebniſſe der Viehzählung habe der
Miniſter geäußert daß nach den bisherigen Feſtſtellungen
verſchiedene Viehhandelsverbände den an ſie geſtellten An
forderungen nachgekommen ſeien und daß ſich von den übri
gen dasſelbe in der Folge gleichfalls erwarten laſſe Die
Fleiſchverſorgung werde ſich daher in Zukunft wieder gün
ſtiger geſtalten Bei den günſtigen Ernteéausſichten könne
von einer Aushungerung keine Rede ſein

Auszeichnung für Generaloberſt Falkenhauſen

T V Berlin 13 Mai Dem Generaloberſten Freiherrn
von Falkenhauſen à la suite des Königin Auguſta Garde
grenadierregiments Nr 4 Oberbefehlshaber einer Armee
abteilung wurde das Eichenlaub zum Orden pour lo mérite
verliehen

Die Bulgaren tn Hamburg
WTB Hamburg 12 Mai Heute vormittag 926 Uhr

begaben ſich die bulgariſchen Abgeordneten in Begleitung
des Direktors der Senatskommiſſion für auswärtige Ange
legenheiten Dr Schmitz des 4 redakteurs v Eckhardt des
Profeſſors Salomon und des Herrn Eiffe zur Beſichtigung
des Bismarckdenkmals und des Elbtunnels auf den Staats
dampfer Johannes Dalmann wo Senator Schramm die
Gäſte empfing und ſich elbwärts einer S
nach den neuen Hafengnlagen an Gegen 11 Uhr wart
eine Beſichtigung des Dampfers Jmperator wo der Direk
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rijnem Naſen Das Hauptintereſſe vereinigt ſich auf Sonntag
Zoppegarten wo im Henckel Rennen
ung gelaufen wird Das mit einem Ehrenpreis und 26 000
Zart ausgeſtattete 1600 Meter Rennen macht einen völlig offenen
Kindrutk da bislang keine Gelegenheit war ſich über das Können
der teilnehmenden Pferde ein abſchließendes
o den laufenden Pferden häben Taucher Ladylove Carneol
brreggio und Etrusker in dieſem Jahre bereits Rennen ge

r er JoauliLandung rücken an

ndbahn benutzt
iſter Schröder begrüßte die Gäſte während des

i rF u die Freie Hanſaſtadt Hamburg Um 228 Uhr
den Wen ſich die Abgeordneten mit ihren Begleitern zur Be
Higung des Allgemeinen Krankenhauſes BVarmbeck

Vermiſchkes
Max Regers letzte Stunden

Zu denn Tode des großen deutſchen Komponiſten Max Reger
rgeſtern im Alter von 43 Jahren an Herzſchlag in Leipzig

r ſchreibt man aus Jena dem Wohnſitz des Künſtlers
ſtarb e Mittwoch reiſte Reger von Jena nach Leipsig um von

nach Wittenberg am Donnerstag zu einem Konzert zu fahren
her Nieiwoch abend brachte Reger noch im Kreiſe ſeiner Freunde

n Ha er daber ſich plötzlich etwas unwohl fühlte riet man ihm
i e doch lieber früher zur Ruhe gehen Zur Vorſicht zog man

einen Arzt hinzu der aber nichts Bedenkliches ſeſtſtellen
re e Als Reger früh geweckt wurde lag er bereits erkaltet im

t Jn Halle erwarteten ihn indeſſen ſeine Gemahlin Geheim
Euteg Jena und Fräulein Enden die init ihm und Hane

nn Dresden in Wittenberg ein Konzert geben wollten Jn
eng hat Reger nicht die geringſten Anzeichen ſeines nahen Endes
7 Die Todesnachricht wurde in Jena erſt verfpätet bekannt

ſpäten Nachmittag herrſchte in ſeinem Jenger Heim un
geſtörte Sorgloſigkeit Reger hinterläßt zwei kleine Adoptiv
töchter die beim Eintreffen der Todesnachricht ahnungslos im

Garten ſwielten u rReger hatte ſich im Frühjahr 1914 nach ſeinem Meininger
Hücktritt in Jena anſäſſig gemacht und eine Villa in der Dresdener
Straße gemietet Sein muſikaliſcher Einfluß wurde bald in Aka
remiſchen Konzerten fühlbar Jena hoffte ſchon zu ſeinem
wiſſenſchaftlichen Namen auch den Ruf einer Kunſtſtadt zu er
werben und beklagt daher den jähen Verluſt mit doppelter Trauer
Peger war Ehrendoktor der Jenaer Univerſität

Ein Budapeſter Vildhauer irrſinnig geworden
Wie aus Budapeſt gemeldet wird iſt der bekannte Bildhauer

sarnabas Hollo der Schöpfer einer Reihe von Denkmälern in
Budapeſt und in vielen ungariſchen Provinzſtädten in eine Nerven
heilanſtalt gebracht worden Von ihm ſtammen einige Koſſuth
Denkmäler und das berühmte Relief an der Akademie der Wiſſen
ſchaften das die Szene darſtellt wie Graf Szechenyi ſein ganzes
Einkommen für die Gründung der Akademie opferte Vor einigen
Tagen erſt hatte Hollo ein Rakoczi Denkmal vollendet das er
jedoch bald darauf ſelbſt zerſtörte Kurz darauf verfiel der Künſtler
g Tobſucht was ſeine Jnternierung notwendig machte

Koch am

Sühne eines Totſchlags

T V Stettin 13 Mai Der am 28 Februar d Js in
dölitz in Pommern an der Frau von Alvensleben verübte
Raubmord fand heute vor dem Stettiner Kriegsgericht des
Kriegszuſtandes ſeine Sühne Als Täter war angeklagt der
19 Jahre alte Knecht Julius Hennig der die Tat auch zuge
ſtand jedoch leugnete daß er den Mord mit Ueberlegung be
gangen habe Das Gericht ſchloß ſich dieſer Erwägung an
und verurteilte den Mörder wegen Totſchlags in Verbin
dung mit Raub zu 15 Jahren Zuchthaus zehn Jahren Ehr
verluſt und Stellung unter Polizei Aufſicht

Einäſcherung einer Möbelfabrik
Jn Prinzental bei Bromberg wurde die Langeſche Möbel

fabrik durch ein Großfeuer vernichtet Der Schaden beläuft ſich
vuf über 109 000 Mark

Die Fleiſchhinterziehungen in Köln Zu dem ſkandalöſen
gleiſchhinterziehungsfall des Metzgermeiſters Sommer wird ge
drahtet daß die Fleiſchmengen doppelt ſo groß ſind als bisher an
genommen wurde Bisher wurden aus verſchiedenen Aufbewah
rungsräumen Sommers 25000 Pfund gute Fleiſchwaren 5000
Pfund minderwertige und 9000 Pfund gänzlich verdorbene Fleiſch
waren behördlicherſeits herausgeſchafft Ueber 18 Zentner Fleiſch
mußten dem Zoologiſchen Garten zur Fütterung der Raubtiere
überwieſen werden

EKiferſuchtstat eines italieniſchen Hauptmanns Jn Spezia er
ſkoß der Hauptmann Bettolo der Reffe des Admirals Bettolo
aus unbegründeter Eiferſucht feine Frau eine geborene Marqriſe
Renedi und einen Geiſtlichen den er für den Geliebten ſeiner
Frau hielt Nach Ausführung der Tat kötete ſich der Hauptmann
durch einen Revolverſchuß

Spork Nachrichten
Pferdeſport

Der Sport des Sonntags
Der morgige Tag bringt wieder an vier Plätzen Kämpfe auf

die erſte klaſſiſche

Bild zu machen

onneit Adreſſe lief in der Goldenen Peitſche ein hervorragendes
Nennen gegen Ladylove und wird dadurch noch in Kondition ge
Lrdert ſein ſo daß ſie mit an erſter Stelle für den Ausgang in
Letracht zu ziehen iſt Allerdings ſteht die Nuagetochter vor
ner leichten Aufgabe da ſie in Etrusker Carneol der bei
Finem Siege eine ſehr gute Zeit über 1600 Meter zeigte und
Saucher Dreijährige von Klaſſe gegen ſich hat Jn den übrigen

Um 12 4 Uhr
nnes Dalmann wieder an den

f durch d J n d hEmpfang durch den Senat wurden die Hochund zum Präſident des Senats und
Momtſchilow dankte mit einem Hoch auf

3Rennen verdienen Lucarne Tannenberg Shamfire ti emearaſo und Treue Beachtung Das e e ar ener
Monatsprogramm wartet mit dem Chamant Rennen als
Hauptnummer auf in dem vierjährige und ältere V aufein
andertreffen Das Rennen wird dem Graditzer nſchluß nach
ſeinem Siege über Miſchief ſchwer zu nehmen ſein Sein gefähr
lichſter Gegner ſteckt in Languard Jn den übrigen Rennen be
ſitzen Moguntia Filmdiva Muſtang Satrgp Ortolan und Wald
horn gute Ausſichten Die im Reiche ſtattfindenden Veran
ſtaltungen treten an Bedeutung zurück Die Rennen zu Wies
baden erſtrecken ſich über Sonntag und Dienstag An
beiden Tagen ſteht ein gemiſchtes Programm von Flach und
Hindernisrennen auf der Karte Lockſpeiſe und Odda ſind im
Frankfurter Jagdrennen in Front zu erwarten Die 5000 Markt
des Düſſeldorfer Jagdrennens der Hauptnummer der Rennen zu
Düſſeldorf ſollten den in Neuß a Rh gut gelaufenen
Fliege oder Maximilian zufallen Die Rennen zu Breslan
ſind mehr lokaler Natur Der Traberſport bringt die Fort
ſetzung der vom Renn und Pferdezucht Verern der Kavalleriſten
Kameradſchaft veranſtalteten Rennen zu r o Bern

Letzke Depeſchen
Lebt der Maſſenmörder Bela Kis noch

Wien 12 Mai Die polizeiliche Unterſuchung in der
Czinkoater Frauenmordaffäre fördert auf Schritt und Tritt
neue Beweiſe für die ſchreckliche Schuld des Klempner
meiſters Kis zutage Heute iſt auch ans Licht gekommen
daß Kis die Nachricht von ſeinem Tode nach Czinkota und
Budapeſt ſelbſt gelangen ließ um fich den ſtrafgerichtlichen

olgen ſeiner Verbrechen zu entziehen Es konnte ihm nicht
chwer geweſen ſein im Spital in Valjevo den Zettel am
Kopfe ſeines Bettes mit dem eines verſtorbenen Kameraden
zu vertauſchen Auf dieſe Weiſe mußte ſein Name auf die
Liſte der in ſerbiſcher Gefangenſchaft geſtorbenen Soldaten
gelangen Wahrſcheinlich befindet er ſich jetzt in Ungarn
in einer Gegend in der ihn niemand kennt Wie die Polizei
jetzt feſtſtellte hat Kis im Verlauf von zwölf r teils
ſchriftlich teils mündlich mehr als hundertſiebzig Frauen
Heiratsverſprechungen gemacht Die Zahl ſeiner Bräute be

6 Ziehung 5 Klasse
233 Köuiglich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 12 Mai 10916 nachmittags

und zwar je einer auf äle Loas gleteher Fummer in den beiden
Auf jede gezogene Nummer ind zwei gleich hohe Gewinne gefallen

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark eind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruek verboten,
222 52 58 345 555 800 1444 89 597 754 913 2110 20 235

877 739 824 932 3107 72 208 99 699 817 8000 46 951 4419 64 96
679 5114 500 56 286 e5 98 94 395 408 527 41 89 780 82 986
6381 401 1000 21 1000 468 600 6906 712 893 963 7192 208 614
707 28 858 8068 168 272 76 422 30 60 576 619 23 833 926 9214
400 4 68 8000 502 500 s 739

10007 1000 106 80 59 346 7651 821 a000 973 s00 11004
245 61 483 551 645 726 63 95 500 838 78 939 71 12640 749 1000
804 98 13310 39 64 407 49 540 62 668 879 500 81 14000 37 87
466 68 594 602 80 3000 707 802 945 15298 320 43 441 67 5159
324 96 o9898 16205 377 96 442 60 588 647 768 98 99 809 17117 281
428 647 89 743 688 18062 1688 201 883 527 78 79 674 708 14 12078
177 559 66 728 67 820

20082 100 291 s880 62 6510 1000 72 638 708 87 828 49 63
3000 88 935 79 210652 298 8319 968 475 500 90 510 1000 73

658 79 86 761 8741 22428 765 823 95 935 87 23210 45 5000 54
63 24001 a000 177 203 15 314 25 34 90 6001 637 600 38 1000
727 34 1000 48 811 959 25113 208 49 808 es 908 63 26003 248
313 451 514 679 7638 90 96 812 18 925 27260 95 405 949 23152
3000 33 728 860 29142 473 602 93 726 814 423 940 654 79

39015 3000 98 405 525 832 46 91 31041 95 127 415 55
ſ1000 545 720 508 9s30 2074 161 75 895 366 549 935 33126 254
89 500 324 50 503 8 10 1000 795 841 981 34047 129 208 41
344 404 517 69 765 92 a000 s80 500 81 066 98 35214 5d0 77
79 368 75 841 800 39087 89 211 826 93 443 791 1000 37151 309

s00 544 72 654 787 944 1o000 38140 52 448 571 1000 760
Z9085s 380 500 834 6839 75 776 305

49021 80 108 ao6o 70 241 8g600 815 40 718 42 863 4 i 041
64 76 853 69 6586 676 727 71 312 42440 68 520 798 1000 843 573
4Z08s2 71 954 211 60 76 485 es8 80 707 958 44041 679 767 881
45228 40 407 810 78 926 44 49105 2322 413 83 523 751 90 820
998 47129 206 24 4857 67 543 44 783 8008 68 1000 64 155 385
548 670 766 845 49167 475 87 500 98

59017 187 216 6500 es 8000 831 507 56 775 1000 809
f1000 948 1000 54 102 85 8429 609 698 811 87 82078 ſ800107 1000 73 84 335 ess ſöooſ 82 706 829 873 582123 612 52 633
773 368 1000 948 54262 es 510 684 35 51 B5187 68 374 502 904
56G181 216 40 500 63 76 331 588 76s5 997 37213 439 588 616 85
940 45 58200 46 500 821 408 312 es 59077 283 444 67 507 s000
65 88 615

G6G142 95 283 S06 471 587 500 o97 679 817 o36 3000 68001
77 184 289 304 24 400 500 85 637 744 G2034 67 130 85 219 534 84
691 907 63047 444 66 687 G 041 81 90 181 219 645 628 752 833
70 929 65036 139 241 818 63 430 6576 664 70 76 806 66085 116
223 52 337 56 511 3000 774 87219 3825 ſs00 415 59 91 813 74
1000 68129 244 817 482 609 1000 711 80 86 894 69004 50 304

34 868 910 40500 78 88
7Soos 500 251 1000 803 477 638 735 71126 500 817 589

660 703 940 72003 66 72 91 3000 s29 548 87 736 500 79 808
952 73542 855 914 94 74016 89 317 51 416 520 23 65 638 766 70
809 25 1000 75079 488 627 81 707 78 8000 sos 76132 78 612
760 880 77074 5000 256 479 571 79 654 69 600 714 1000 996
73589 1560 800 74 460 6528 3000 oo 60o1 s92 78077 156 276 80 515
729 35 942

802609 400 13 549 672 843 500 81004 48 51 58 68 172 7652
953 82072 1000 186 227 535 500 854 927 837 83071 140 80 391
758 840 84656 173 216 67 401 500 513 790 841 53 954 1000
85104 498 545 50097 736 5s8 894 905 29 883030 67 140 83 217 590
87008 35 134 F100 243 377 495 596 757 93 810 26 94 88119 209
29 494 508 40 es 21 889174 80 848 Is00 568 65 60 718 48 78
862 72 800

g9097 145 724 5 807 84 6042 119 77 878 500 432 794
929 02085 40 41 000 808 s7 o8 893184 401 18 43
567 82 94 632 5 9401 le00 66 280 677 84 1000 es 92
803 a000 8 So h 5 140 68 64 295 353 3000 482
536 1000 83 623 328 r 60 2688 ſsoo so 61 848 500
9S7291 418 27 05 753 sor ſ500 88118 77 231 351
74 98 417 5783 so o m des 99052 128 200 454 6506
45 651 94 718

o 141 o s 45 1910 101 12 201 883 440 77
510 733 50 102012 831 94 211 884 420 I1000 562
68 1000 804 18 62 953 192278 388 00 657 706 82 1000
905 95 104103 3000 36 r e 1686084 300 436 29
567 611 14 765 811 15 o022 e 288 397 442 507 27 42 632500 T16 847 60 o05 107011 e e e 828 1086082 131
217 357 84 538 90 628 89 716 7 So 158 346 444
581 8000 752 8000 864 600

ehe

trug nicht weniger als g
n polizeilich vernommenbisher e alals Kis ihnen ihre Erſparniſſe abnehmen wollte

zurückgezogen Die Summen die Kis dreißig Bräuten dige
nommen hat belaufen ſich auf mehr als d tauſendKronen Jm übrigen hält man es i ſcheinlich
daß Kis einen oder mehrere Komplizen

l

Mehr Eiſengeld n
W B Berlin 13 Mai Der Bundesrat hat mit Rüttſicht auf den ſtarken Kleingeldbedarf des Vetkehre n

Sitzung vom 11 Mai eine Verordnung erlaſſen nach der der
Reichskanzler ermächtigt wird außerhalb der in S 8 des
Münzgeſetzes vom 1 Juli 1905 R G S 507 für die Aus
prägung von RNickel und Kupfermünzen beſtimmten Gre
weitere Zehn und Fünfpfennigſtücke aus Eiſen bis zur Höh
von je fünf Millionen Mark herſtellen zu laſſen

PreußiſchSüddeutſche glaſſenlotterie

Berlin 13 Mai Vormittagsziehung 10 000 Mark auf R
125 006 5000 Mark auf Nr 168 809 209 373 229 150 3090 Mart
auf Nr 3409 10 125 21 349 25 012 28 265 39 316 39 802 50 660
57 810 51 767 64 778 68 731 76 768 77 970 85 978 90 819 90 868
95 735 103522 104 930 107 398 114 173 116 593 121 421 134 330
138 156 146 656 155 119 156 834 158 680 162 714 176 892 187 486
192 475 191 021 197 4539 198 354 204 299 209 615 212 374 223 225
227 791

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gertcht Handel
Eugen Brigkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Bärth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S

Bei Blutarmut
Bleichſucht Appetitloſigk allgem Schwäche beſond bei Frauen u Kindern iſt
das wohlſchmeck HaematicumGlauſch ärztl bevorg Gr Fl 50 d alle Apo

e e
16Goss 186 81 201 84 71 476 534 689 500 es 78 8654111076 s00 257 380 4460 551 723 24 90 8347 s500 80 98 901

112175 76 363 497 811 15 22 86 113054 69 281 3000 441 697
330 954 66 114241 615 115065 834 495 6504 61 70 748 49 53 1180s5
313 37 697 470 97 1176078 116 283 331 500 547 520 94 775 709
8333 991 118227 62 81 340 488 572 774 811 88 11S0s6 242 54 e7
322 485 501 32 523 79 82 632 702 17 676

128228 681 825 986 121022 32 ſ8000 38 188 3000 4883563 3000 641 1000 720 91 122020 441 91 18900 503 719 055
223179 258 454 883 500 30 91 774 6500 80 821 27 988 48 124148
273 499 559 1000 125049 97 125 8600 229 348 444 50 92 552
1286044 247 1500 57 1000 o8 710 1000 s0 s00 127146 216
500 77 426 786 60 834 500 01 123113 87 291 414 18000 o2 721

822 32 74 89 123014 74 933 87 550 455 68 788 909 14
7360006 311 489 727 811 1000 s926 34065 369 551 99 606

17 798 6500 827 54 132086 191 810 ſs000 402 25 6557 89 607
s500 248 o1s 133063 77 195 441 523 679 93 1340923 5 189 573

425 64 516 79 785 912 77 135181 es 509 701 16 138051 872 417
634 52 99 744 84 6500 g02 970 1376080 317 556 33 610 947 1358148
318 543 58 679 786 917 46 139324 485 92 486 5s05

149224 402 670 1000 s87 66 o02 141040 1000 119 64 223
49 408 600 8 49 63 730 65 684 91 s00 s23 26 142069 198 468
522 729 49 6500 960 143074 105s es 92 213 484 511 41 865 802 72
905 144017 154 261 500 70 384 407 48 e28 762 sos 3000 4
997 145232 80 711 13 57 919 143160 s00 a55 67 529 90 679809 790 929 88 147043 78 500 24s8 58 60 388 415 26 s600 so
838 56 64 500 o59 148122 385 91 776 934 1489130 217 307 518
767 879 912 18 19 1000 54

150004 185 344 88 484 640 845 151008 559 786 615 912
1000 41 1521689 298 415 36 538 56 61 762 1000 soo 976 152084

209 531 645 757 920 Ia000 154025 146 1000 90 229 42 302 1000
18 474 5650 1000 716 73 808 922 72 155248 575 4095 530 821
156057 161 858 59 61 708 803 88 954 98 157261 71 86 594 606
85 953 158011 79 114 6500 29 399 3000 400 683 798 1589065
162 218 518 427 38 91 521 685 500 701 57 62 885 1000 e50

166065 70 30 500 171 261 514 518 161202 349 456 77 685
703 38 81 945 162126 34 500 200 306 408 20 596 721 29 3000
46 87 869 89 921 163067 200 27 736 82 847 65 164246 60 324
435 8000 606 951 185201 s0 398 420 629 o0 714 344 90 687
fs500 71 168048 158 282 5858 1000 686 52 Is00 775 878 964
167112 214 715 805 64 1688065 200 80 94 331 436 86 721 96
169064 155 70 206 380 8000 8383 50 567 675 840

170905s568 109 68 511 23 723 48 87 828 32 976 171079 250
g69 500 455 66 72 690 690 876 500 172181 333 75 714 22 895
915 28 173030 6558 741 48 174310 88 388 418 579 37 680 98 s500
737 813 1000 o015 175022 112 fsoo 48 657 300 60 487 573 80
640 50 817 35 74 176785 904 177162 6505 31 618 22 88 747 808
172075 177 285 361 75 446 652 717 50 680 1768509 661 Gao r
80s 986 80
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379 518 881 929 182032 857 41 228 452 60 738 51 622 90 188086
184 229 a000 45 402 608 I500 12 47 92 184594 842 89 91
185190 S7s00 332 54 3483 407 87 623 66 812 948 7 265 819
74 513 19 604 71s 81 968 s00 ss ſsoo es 79 187046 186 265
8355 69 838 438 558 69 635 283188 791 550 489155 57 1000 3565

t r u 2e e

4883 614 778 892189098s 119 87 308 607 704 s06 68 901 49 1917212 s00 484
703 5 20 21 182087 183 272 461 o5 s00 609 1000 739 72 67
90 917 88 55 193256 84 587 838 90 97 93 914 194045 168 98 289
500 496 842 98 998 195068 270 451 98 507 619 26 938 47 196028
fs500 111 288 318 463 804 1000 40 919 88 197076 115 311 640
71 717 828 974 198131 216 6500 26 304 63 1000 497 3000 677
199040 123 275 860 440 95 6581 755 815

20936e 85 464 1000 54e 710 8000 2s5 827 636 201205s
315 658 83 404 6582 679 786 54 83 868 915 202127 48 65 2683 465
500 674 701 94 807 24 95 s32 500 203241 886 425 607 722 49
43 65 92 843 51 9858 500 204088 3000 637 845 205200 I3000 60
429 518 82 767 800 99 904 296017 107 50 70 5714 740 85 808 87
207024 27 157 879 v568 717 925 1000 41 208008 109 97 339
6501 34 607 735 824 903 269058 3000 107 1000 24 658 317 37
3000 438 80 524 3000 818 40

2160090 324 425 56 596 987 21 1075 305 553 72 643 739 8098
2 12s21 536 683 1000 629 722 83 500 816 948 213020 ſsoo 127
42 443 62 869 3000 606 744 45 800 s63 922 53 214050 145 63
91 268 322 6514 71 5808 1000 12 24S5002 sooo 140 609 835 569
728 98 811 1000 27 216047 228 863 500 24 73 650 740 88 821
21 71060 28 31 1000 217 318 633 601 709 815 20 60 910 218060
282 95 00 325 600 6558 685 627 48 80 218348 489 521 89 607
s3 888 ſsoo ou0 38 75 98

220062 119 8000 482 72 835 612 788 91 808 600 931 62
221050 54 362 448 545 687 F7 747 61 74 900 222052 211 s500
351 500 57 621 22 48 776 801 976 223094 158 208 445 505 224029
380 408 89 514 77 500 670 s81 917 225087 153 74 82 402 e5
533 773 803 226174 84 1000 s866 re 523 66 761 805 s 227586
710 850 967 228126 s00 614 731 s09 es 229026 87 A74 269 69
814 59 683 475 600 671 6ss 800 61 I1o00

238075 181 408 28 503 648 798 891 o58 od0 6o2 I6500
2312s82 889 61 417 1000 57 660 989 232018 169 Ioo0 eso r2r
500 233018 19 58 151 227 600 401 501 675 665
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idealer staubſroeierinoleum
Fußbodenbelag

Delmenhorster Hansa NMarxe Durch und Durch
und Rixdorfer Brzeugnis Parkett Granlt glattfarbig

Dinolenm Teppiehe äutfer Vorlagen

3 Waggonladungen emngetroften
Da die Linoleum Vorräte knapper werden biiten wir
unser preiswortes Apgobot u vegehten

el Troitzsch
Male Saale Teppfchhaus

re VUlrlehstrasse I ſam Kleinaehmieden
Hernaprecher 4695 und 4607

r

Heuteche Teppiche Perser Teppiehe
Kokos ehe Läufer atte
Tapeten Mandbekleidungen

r Dd
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Anfang ,9 Uhr 2 vorstenungenHie ſenschen nennen es viebe

Nachm 30 55 80 10 Angehörige 1 Rind frei

OlympiaPark
Morgen Sonntag 4 Uhr

Großes Militär Konzert
Geſamte Kapelle Nr 75 Kapellmeiſter Dänm e

Eintritt 20 Pf Kinder in Begleitung frei

Saalschlossbrauerei
Eonntag den 14 Mai von nachmittags 3i bis 10 Uhr abends

Twei Konzerte
der Kapelle Görlach

Das Abendkonzert unter Mitwirkung des
Kammerſängers Herrn Franz Schwarz

Eintritt 35 Pfg Karten gültig Militär frei

Fr Winkler

ßad Wittokino

g den 14 Mai 1916
ſrüh bis 8 Uhr

Früh Konzert
nachm 3 Uh

Kur Konzert
Stadtiheater Orchester

Leitung
Kapellmeiſter Karl Nöhren

Eintrittspreiſe
zum Früh nhert 25 Pfg

Nachmeinſchl ſtädt Kartenſteuer ß
r m

TrTrTTrrTrT Tr

ges

paten

Res taurant Thalia Saäle
Geiſtſtraße 42 Jnh Emil Osborgwmorgen eonntag KRiünstler Konzert

ausgeführt a Mitgliedern der Erſatz Kapelle des Mansf
Art Regt Nr 75 Eintritt frei

Fasfhol Modler Büschdort
Sonntag den 14 Mai 1016 nachmittags 4 Uhr

Grosses Künstler Konzert
ans von Mügliedern des Trompeterkorps der Erſatz

Abteilung des Mansf Feld Art Regts Nr 75
im herrlichen Garten

Eintritt 20 Pfg Verwundete frei
Abends Bunter Abenchk
ausgeführt von Mitgliedern des hiesigen Stadttheaters

Fernruf 3299 Halteſtelle der elektriſchen Straßenbahn
Abfahrt Markt u Riebeckplatz mit 12 Minutenverkehr

Thafiagcäle, NMontag den 15 NMal 8 Uhr

von

Elena Gerhardt
Télemague Lamhbrino

Am Klavier Max Wünsche
Schubert Lieder An dio Musik Rastlose Liebe Romanze

v

aus Roszamunde Der Musensohn Schubert Wanderer
Fantasie für Klavier Schubert Vor meiner Wiege Wohin
Auf dem Wasser zu singen Erlkönig Brahms Sonate op 5
Frmoll für Klavier Brahms Lieder Huf dem Rirchhofe Wir
wendelten Der Jäger Von ewiger Liebe Feldeinsamkeit
Der Schmied

Konzertflügel Blüfhner Vertreter B Döll
Rarten zu 10 10 10 55 u 05 Mk in derHotmusikalienhandlung von Heinrich Hothan

ä e 38 wer

Allgemeiner Jentſcher öprachverein

Oeffentlicher Vortragsabend
Mittwoch den 17 Mai 9 Uhr im großen Hörſaaldes Melanchthonianums der Univerſität

Herr Prof Dr Otto Bremer wird ſprechen über
Die deutſche Sache im Oſtenauf Grund eigener Anſchauung im Gebiet von Ober Oſt

inſergerterf

Allergrö ßte Auswahl
aller Arten

Schirwe
Schirmfabrik

F B Heinzel
Leipzigerſtraße 98 99

Zahlreiche

nachmittags 31 Uhr

Abends 7 Uhr

Leitung

Beginn v

To
Neuanſchaffungen

Sonntag den 14 Mai 1916

Konzert
göriach Orohester

Ebba Thomsen
Weyn ter leben

Die n r Mutterliebe

Seine Braut
Lustspiel in 3 Akten

Hauptrollen

I OBZTZ Gr
des

Stadttheater Orohesters
Kapellmeiſter Kari Nöhren

EintrittspreiſeErwachſene 30 Pf Kinder 20 Pf
Militär ohne Dienſtgrad zahlt vor

mittags 10 Pf nachm 20 Pf

3 D
Hanni Weisse n Albert Paulig

Der Teufel In der Truhe19 f5 6 M B Brm
Glänzende HumoreskeWaschgefässe

ſita Sacchetto

Prinzessin
Herzeleid

Ein Schicksalslied
in 4 Akten

Nureineinziges ba
Lustpiel in 3 Akten

Hauptrolle Albert Paulig

dauerhaft binig Mitgl d Sp V I Neueste Kriegsberiehte ete

Zander
Neueste Kriegsberichte ete

n rei S

Merseburg a S
Empfehlenswerter Ausflugsort für die Bewohner von
Halle a S und Umgegend Benutzung der elektr
Fernbahn bis Schkopau von da schöner Wiesenweg
an der Saale entlang nach dem Stadtpark Merseburg

Herrliche Baumblüte
Wilmowskigarten Schrebergarten Musteranlage Heimat

liches Schloss mit Dom Schlossgartenzum Gongeln Neuermuseum RKön
Gotthardtsteic Gelegenheit

schöner Ratskeller
Hof

r
Führer gegen Einsendung von 5 Pf für Porto durch unseren Vorsitzenden

Stadtrat Thiele Merseburg

Verkehrs Verein e Merschurg a SAr
S s

l
S S 8 t S

Sohubert Brahms Abend er

Trauer
Bekleidung

Das ständige Wachsen dieser Abteilung
ist des sicherste Zeichen für solide und

rasche Bedienung

e

u der am
Dienstag den 30 Mai d vormittags 12 Uhr

im Hotel Stadt Hamburg in Halle a S
Kaitfindenden ordentlichen

General Versammlung
den wir hiermit unſere geehrten Vereinsmitglieder höflichſt ein

Ta agesordnung
1 Rechenſchaftsbericht des Vorſtandes über das Vereinsjahr 1915
2 Vorlage des Rechnungsobſchluſſes für das Vereinsjahr 1915 und An

trag auf Entlaſtung
3 Vorlage des Haushaltsplanes und Beſtimmung über die zu erhebenden

J e und Gebühren für das Jahr 1916
ahresbdericht des Oberingenieurs
gänzungswahl des Vorſtandes7 Wahl zweier Rechnungsprüſer

7 Beſtimmung derjenigen öffentichen Blätter welche im Laufe des Jahres
als Vereinsorgaue dienen ſollen

ber Vorstand des Säuhslseh Thöriſgisehen n
övisions Vereins zu Halla a S E V

n Engetene E n E v Lippmann F Eberius Dr M Dehne
Holz E Schwelsgut

NHabodie Praxis wieder auf genommen

Ich impfe jeden Mittwoch u Sonnabend 3 Uhr
San Rat Dr Zabel

Kinderwagen
mm Sportwagem

beste Fabrſkate prelswert

rigeger dir

FM M

Trauenp
Kleidern Blusen

Röcke Palotots Kostüme
Handschuhe

Schleier
Auswahlsendungen durch sachkundige Verkäuferinnen

bereitwilligst

Zrummer Zenſamin
2324 Grosse Ulrichstrasse 2324

h

g W h

Montag den 15 d Mts
W erſtklaſſige Belgiſche

Spannpferdeh

n

rieger ohne
riegss Aflas

10 Karten
über s5ömiliche Kriegsschaupläöfze

Hoelle a d S Grosse Brauhausstr 17

der Erde

Preis nur Mk 50
nach answärts und ins Feld 10 Plg mehr

Saole Zeitung
Telephon 1133

Gutſitzende dauerhafte

Korsetts
von 00 10,00 Mk empfiehlt

H Schnee Nachk Gr Steinſtr 84

Bayrische
balernleinen

für Damenkleider

fertig und motsrweise

in vielen Farben
ODetting Br Stein

gfrasso 12

fowie
vornehme Wagenpferde

in unſ Filiale Halle a Magdeburger46 Tel 5798 zum Verkaufg e Den Theo Veinsteln

Ritter

Flügel Pianos
ist begründet durch peinlich gewissenhafte Arbeit Verwendung

nur besten Materials und edle Tonfille

Piano Ritter
Grossh h eFisschränße

für Privat und gewerbliche Betriebe

in großer AuswahlR gehauh 00 eac et

7 2 277ßdar Flemming

büterst k

Anfertigung von
u Artstetherrowvaass Schrittzähler

eBaro und fmeer
Tascheulawpen

Fernruf 5137
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